
ENERGIE FÜR DAS
GANZE DORF.
Wir versorgen die Haushalte, Betriebe und öffentlichen Gebäude innerhalb unserer 
Genossenschaft mit günstiger und umweltfreundlicher Nahwärme.

Die NAHWÄRME OBEROPFINGEN eG.
begrüßt Sie zur Generalversammlung am 28.09.2021



1. Eröffnung und Begrüßung

2. Bericht des Vorstands über das Geschäftsjahr 2020 und 

Vorlage Jahresabschluss

3. Bericht des Aufsichtsrats und Vorlage Prüfungsbericht

4. Feststellung Jahresabschluss

5. Beschlussfassung über die Ergebnisverwendung

6. Entlastung

7. Wahlen zum Aufsichtsrat

8. Verschiedenes bzw. Anträge und Wünsche

Tagesordnung



Top 1: Eröffnung und Begrüßung

Genossenschaftsmitglieder

179
Einsparungen

ca. 500.000 l Heizöl
somit ca. 1.200.000 kg CO2

Wärmeabnehmer

204 Haushalte mit 284 Wohneinheiten,

Rathaus, Kindergarten, 1 Restaurant

Netz

10 km
ca. 2,5 Mio. Euro Investitionsvolumen
davon ca. 0,9 Mio Euro Fördermittel



Top 2: Mitgliederentwicklung

Insgesamt 179 Mitglieder in 2020.

Leichter Rückgang bei der Anzahl der 

Mietglieder gegenüber dem Vorjahr

(-2 Mitglieder bzw. -1,1%).
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Top 2: Wohneinheiten

Anzahl der versorgten Wohneinheiten lag in 

2020 bei 284 (+5,1% gegenüber Vorjahr)
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Top 2: Wärmeverbrauch

Verbrauch in Höhe von 4.253.475 kWh

in 2020 (-2,6% gegenüber Vorjahr)
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Top 2: Bezugsquellen

Wärmebezug in Höhe von 5.575 MW in 2020 

von der Iller-Agrar (-6,3% gegenüber Vorjahr)

und 63.000 Litern Heizöl Spitzenleistung in 

den Wintermonaten (-13,7% gegenüber 

Vorjahr).

Der Gesamtbezug umfasste somit 6.152 MW 

für 2020. 

Der Anteil Heizöl betrug hierbei ca. 9%.
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Voraussichtliche Erschließung weiterer Baugebiete

„Heimertinger Weg Süd“

„Am Dorfplatz“

Auslaufende Wärmelieferverträge

Reduzierung Heizöl

Top 2: Entwicklung Wärmebedarf
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1. Netzanalyse durch die GEF Ingenieur AG

-> Bildet die Grundlage für den ggf. erforderlichen Netzausbau zur Erschließung der

genannten Neubaugebiete

2. Marktanalyse zu potentiellen Wärmelieferanten

-> Konzeption/Bauvoranfrage Vinzenz Wonhas (kurz- bis mittelfristig)

-> Aufruf zur Interessenbekundung möglicher weiterer Lieferanten (mittelfristig bis längerfristig)

Top 2: Maßnahmen



Momentan wird in den Wintermonaten auch Heizöl als Energiequelle verwendet. Das Heizöl soll zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt durch regenerative Energien soweit möglich ersetzt werden. Für die Ablösung des Heizöls 
besteht ein Wärmebedarf mit einer Leistung von bis zu 1.000 kW in der Spitze.

Durch die Erschließung weiterer Wohnbaugebiete und aufgrund von auslaufenden Wärmelieferverträgen wird sich 
der Wärmebedarf in den kommenden Jahren kontinuierlich erhöhen. Ab dem Jahr 2030 beträgt die prognostizierte 
Wärmeleistung bis zu 2.500 kW. Demensprechend sind darauf abgestimmte Ausbaustufen für ein zukunftsträchtiges 
Versorgungskonzept zu planen.  Es ist auch möglich, den Wärmebedarf durch mehrere Lieferanten und aus 
unterschiedlichen Quellen zu decken. Um den Grundprinzipien einer Genossenschaft Selbsthilfe, Selbstverwaltung 
und Selbstverantwortung nachzukommen, wollen wir regionale Wärmelieferanten mit deren Umsetzungskonzepte 
vorrangig berücksichtigen.

Potenzielle Wärmelieferanten aus der Gemeinde Kirchdorf / Iller werden deshalb gebeten, bis zum 31.12.2021 
schriftlich ihr evtl. Interesse zu bekunden. Im Weiteren ist ein belastbares Konzept mit einer Preisindikation sowie 
einer ggf. positiven Bauvoranfrage bis zum 31.03.2022 einzureichen.

Top 2: Aufruf zur Interessenbekundung



Seit Gründung der Genossenschaft keine Preiserhöhung und auch in 2020 vorteilhafte Heizkosten im Vergleich 

zu anderen Energieträgern für alle Mitglieder.

Quelle: https://www.kesselheld.de/kilowattstunde/ abgerufen am 25.09.2021 (Preisstand 2021)

* Heizkostenjahresabrechnung 2020 für die Genossenschaft

Top 2: Wärmeverrechnung



Top 2: Jahresabschluss 2020



Top 2: Jahresabschluss 2020



Top 2: Jahresabschluss 2020



Top 2: Jahresabschluss 2020



Top 2: Jahresabschluss 2020



Bericht des Aufsichtsrats und Vorlage Prüfungsbericht

Top 3: Bericht des Aufsichtsrats



Der Aufsichtsrat hat in der 49. Aufsichtsratssitzung am 20.09.2021 den vom Vorstand aufgestellten und 

vorgetragenen Jahresabschluss mit Gewinn- und Verlustrechnung einstimmig genehmigt.

Jahresbilanzgewinn 34.920,95 €

Vorjahr (2019) 19.354,79 €

Top 4: Feststellung Jahresabschluss 2020



Genehmigung des Jahresabschlusses 2020 mit Gewinn- und Verlustrechnung

Vorgeschlagene Ergebnisverwendung:

Jahresbilanzgewinn 34.920,95 €

Gesetzliche Rücklage 3.492,09 € (10%)

Ergebnisrücklagen 31.428,86 €

Top 5: Beschlussfassung



Entlastung des Vorstands und des Aufsichtsrats

Top 6: Entlastung



Schmid Siegfried Aufsichtsratsvorsitzender

Wehrle Wolfgang Stv. Aufsichtsratsvorsitzender

Hummel Joachim Schriftführer

Notz Florian Stv. Schriftführer

Göppel Christoph Beisitzer Austritt in 2021

N.N. Beisitzer

Top 7: Wahlen zum Aufsichtsrat



a) Anträge und Wünsche

b) Schließung der Generalversammlung

Top 8: Verschiedenes


